
Anlage zur Vorlage XI/221 

2. Nachtrag 

zur Hundesteuersatzung der Stadt Schmallenberg vom  

 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023) in der zurzeit 

gültigen Fassung und der §§ 1, 2, 3 und 20 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), in 

der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Schmallenberg in seiner Sitzung am 

XXXX folgenden 2. Nachtrag der Hundesteuersatzung beschlossen: 

 

§ 1 

 

§ 2 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 

Die Steuer beträgt jährlich, wenn von einem Hundehalter oder mehreren Personen 

gemeinsam 

 

a) nur ein Hund gehalten wird         100,00 € 

b) Zwei Hunde gehalten werden je Hund       120,00 € 

c) Drei oder mehr Hunde gehalten werden je Hund      150,00 € 

d) Ein gefährlicher Hund gehalten wird        700,00 € 

e) Zwei oder mehr gefährliche Hunde gehalten werden je Hund    800,00 € 

 

Hunde, für die Steuerbefreiung nach § 3 gewährt wird, werden bei der Berechnung der 

Anzahl der Hunde nicht berücksichtigt. 

 

§ 2 

 

§ 2 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt geändert: 

 

Gefährliche Hunde im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Hunde der Rassen 

1. American Staffordshire Terrier 

2. Pittbull Terrier 

3. Staffordshire Bullterrier 

4. Bullterrier 

5. Alano 

6. American Bulldog 

7. Bullmastiff 

8. Mastiff 

9. Mastino Napolitano 

10. Mastino Espanol 

11. Dogo Argentino 

12. Fila Brasileiro 

13. Römischer Kampfhund 

14. Rottweiler 

15. Tosu Inu 

§ 3 

 

Der 2. Nachtrag zur Hundesteuersatzung tritt zum 01.01.2027 in Kraft. 




